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BRIEF VON STADTSCHREIBER [LUDWIG] HARTMANN[AN BEAT II . ZURLAU¬
BEN]

Hiermit möchte er ihm , [ Zurlauben ] , den Erhalt seines Schreibens

und des diesem beigelegten Manifests "̂ bestätigen . Er wolle selbi¬

ges "mit appetit durahgehn und ein bessere Hoffnung darren schöpffen 3 als

was der Herr andeütet ; wegen der sach mit den usgefelten Rächtsprüchen

[Zwyerhandel ? ] Rhatet iederman ein 3 (und hab ich desen avis us Wyen [ Wien ? ] )

das man darrrrit cunctieren und diser Zeit nicht vüreilen Solle . Des h . wol-

weises iudicium participiere ich h . schultheissen [ Tagsatzungsgesandter Ul-



rieh Dulliker ] nach Baden [ ? ] wird ihme darmit wol gedient sein . "

Dass er wegen der kleinen Uhr , die er ihm , [damit er diese für
ihn reparieren lasse , nach Zug ] geschickt , derart grosse Umtrie¬
be gehabt habe , tue ihm leid . Er hoffe , sich bei Zeit und Gele¬
genheit revanchieren zu können.

1) Entgegnung der V kath . Orte auf den Spruch von Bürgermeister Johann Rudolf
Wettstein in Zusammenhang mit dem 1 . Villmergerkrieg 3 verfasst von Beat II.
Zur tauben.
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